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137.000 Schüler in Hamburg profitieren
von kostenlosem Nahverkehrs-Ticket

137.000 Hamburger Schüler haben zum Schuljahresbeginn
ein Gratis-Deutschlandticket erhalten, um Nahverkehr

deutschlandweit zu nutzen.

In Hamburg gibt es spannende Neuigkeiten für die Schüler der
Stadt: Ab dem neuen Schuljahr erhalten alle Schüler in Hamburg
ein kostenloses Deutschlandticket. Diese Initiative soll nicht nur
die Mobilität der Jugendlichen fördern, sondern auch ihre
Unabhängigkeit stärken. Vor dem Ende der Sommerferien
zeigen die ersten Zahlen des Hamburger Verkehrsverbunds
(HVV) bereits, dass das Angebot gut angenommen wird. 

Eine Sprecherin des HVV berichtete kürzlich, dass allein in den
ersten Tagen nach der Einführung bereits 37.000 Schüler das
Gratis-Ticket beantragt haben. Dies ist besonders
bemerkenswert, wenn man bedenkt, dass in der Vergangenheit
rund 100.000 Kinder bereits von einem vergünstigten
Schülerticket profitiert hatten. Ab dem 1. September wird dieses
bestehende Angebot automatisch in den Nulltarif umgewandelt. 

Die Bedingungen für das Gratis-Ticket

Das Deutschlandticket erlaubt es den Hamburger Schülern, alle
Nahverkehrsmittel im gesamten Bundesgebiet kostenlos zu
nutzen. Ab kommenden Mittwoch, dem 30. August, können
Schüler im HVV von diesem Angebot Gebrauch machen. Der
Verkehrsverbund hat die letzten Tage des Augusts als
„Kulanzzeitraum“ festgelegt, was bedeutet, dass in dieser Zeit



schon alle Schüler die Naheverkehrsmittel ohne Ticket benutzen
können. Ab dem 1. September ist allerdings eine vorherige
Bestellung des kostenloses Tickets erforderlich, um
sicherzustellen, dass nur die Schüler, die tatsächlich nutzen,
auch ein Ticket erhalten. 

Verkehrssenator Anjes Tjarks (Grüne) drückte sein Interesse an
dieser neuen Regelung aus und betonte, wie wichtig es sei, den
mehr als 210.000 Kindern und Jugendlichen im Hamburg ein
umfangreicheres Mobilitätsangebot zu machen. Diese Neuerung
stellt eine bedeutende Initiative dar, um die öffentliche
Verkehrsinfrastruktur für junge Menschen attraktiver zu
gestalten. 

Die Verwaltung schätzt, dass ungefähr 168.000 Schüler, was
etwa 80 Prozent der Berechtigten entspricht, von dem Angebot
Gebrauch machen werden. Aufgrund der hohen Nachfrage
könnte es jedoch für den Haushalt der Stadt zu finanziellen
Herausforderungen kommen. Im laufenden Jahr werden die
Kosten für diese Initiative auf rund 14 Millionen Euro geschätzt,
und für das nächste Jahr rechnen die Behörden mit fast 99
Millionen Euro. Diese Zahlen basieren auf dem aktuellen Preis
von 49 Euro pro Monat für das Deutschlandticket. 

Wichtig zu beachten ist, dass das Gratis-Ticket ausschließlich
online bestellt werden kann. Für Schüler unter 15 Jahren müssen
die Eltern die Bestellung vornehmen. Ab 16 Jahren können die
Schüler dies selbst tun, benötigen jedoch einen Nachweis von
ihrer Schule. Diese Regelung soll sicherstellen, dass alle
Interessierten, egal in welchem Alter, Zugang zu diesem
wichtigen Mobilitätsangebot haben. 

Ausblick auf die Nutzung des Tickets

Die Einführung des kostenlosen Deutschlandtickets für Schüler
ist eine wegweisende Entscheidung in Hamburg, die nicht nur
das Reisen innerhalb der Stadt erleichtert, sondern auch die
Möglichkeiten für Ausflüge und Besuche in anderen Städten



öffnet. Die Idee dahinter ist einfach: Mobilität sollte nicht von
den finanziellen Mitteln abhängen, die eine Familie zur
Verfügung hat. Das Öffnen neuer Möglichkeiten für Schüler kann
auch zu einer besseren sozialen Inklusion führen, indem allen
Menschen dieselben Chancen geboten werden, die öffentliche
Verkehrsmittel zu nutzen. 

Insgesamt zeigt die Tendenz zur Bereitstellung kostenloser
Tickets für Schüler eine positive Entwicklung im Hinblick auf den
öffentlichen Nahverkehr und die Städteregionen in Deutschland.
Sollte das Modell in Hamburg ein Erfolg werden, könnte es als
Beispiel für andere Städte und Regionen dienen, die ähnliche
Ansätze verfolgen möchten. 

Hintergrundinformationen zur Mobilität in
Hamburg

Das kostenlose Deutschlandticket für Schüler ist Teil einer
umfassenderen Strategie der Stadt Hamburg, um die öffentliche
Mobilität zu fördern und das Stadtleben nachhaltig zu gestalten.
In den letzten Jahren hat der öffentliche Nahverkehr in
Deutschland an Bedeutung gewonnen, insbesondere in urbanen
Zentren, wo die Nutzung von Autos unpraktisch und
umweltschädlich sein kann.

In Hamburg ist der öffentliche Nahverkehr gut ausgebaut, mit
einem umfangreichen Netz von U-Bahnen, S-Bahnen und
Bussen. Die Einführung des Gratis-Tickets für Schüler zielt
darauf ab, die Nutzung dieser Verkehrsmittel zu erhöhen,
jüngere Generationen für den öffentlichen Nahverkehr zu
sensibilisieren und letztlich einen Beitrag zur Reduzierung von
Verkehr und CO2-Emissionen zu leisten.

Statistiken zur Nutzung des öffentlichen



Nahverkehrs

Die Nutzung des öffentlichen Nahverkehrs hat in den letzten
Jahren in Hamburg eine steigende Tendenz gezeigt. Daten des
Hamburger Verkehrsverbunds (HVV) zeigen, dass die Anzahl der
Fahrgäste in den letzten fünf Jahren konstant gewachsen ist.
Laut dem HVV stieg die Nutzerzahl im Jahr 2022 im Vergleich
zum Vorjahr um 12%, was die Akzeptanz und das Vertrauen der
Bürger in den öffentlichen Transport unterstreicht. Das
Deutschlandticket für Schüler könnte diese Zahlen weiter
erhöhen, besonders da die Anzahl der Schüler, die in den letzten
Jahren ein Schülerticket genutzt haben, bereits enorm war.

Um die tatsächliche Wirkung des kostenloses Angebots zu
messen, wird eine Umfrage unter Schülern und Eltern erwartet.
Diese könnte wichtige Erkenntnisse darüber liefern, ob und in
welchem Maße das günstige Mobilitätsangebot zu einer
verstärkten Nutzung des ÖPNV führen wird.
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